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r£CHA//SCHF TFX T / Z. / £ /V m/ftex e/2005

TecAw/scAie Texf/7/en - e/n Zw-
tofiffsmarif
D/e Aussfe//er der /Mß - l/l/or/c/ of Texf//e Process/ng - vom 70. 6/s 73. Ma/
2006 /'n Ko/n sfe//en s/'ch auf veränderte A/ac/jfragefrenc/s e/n; Za/j/re/c/je
Unternehmen haben bere/ts ange/cünd/gf, c/ass s/e zusäfz//eh zu /hrem
>4ngebof für c//e ße/c/e/dungs/nc/usfr/e verstärkt auf das Marktsegment
Techn/sche Texf/7/en setzen n/erden, /lus den b/sher vorlegenden /nme/-
düngen gebt bervor, dass m/'ndesfens yeder c/r/tte /Inb/efer Produkte für
d/esen Zukunftsmarkt präsent/eren w/7/ - 2003 waren es 22 %.

ièè. 2; &/;ö2«w/fl;«OT/(3r/e AtoMtvw/wre«-
/<?«

Zur Messe wurde die Mustermappe für Tech-

nische Stoffe mit Natur- und Synthesekaut-

schuk-Beschichtung aktualisiert. Sie enthält

Materialien für Schlauchkörper und Dächer von

Rettungsinseln für Yachten sowie für Anwen-

düngen in der Berufsschifffahrt und in Flug-

zeugen. Natürlich fehlen in der Mappe auch

nicht die harten Fakten: Verwendete Elastomere

und Festigkeitsträger und deren Eigenschaften

sind auf den ersten Blick übersichtlich in einer

Tabelle zusammen gefasst. Wie sich die CONTI-

TEX®- und ContiVitroflex®-Produkte (Abb. 2)

mit verschiedenen Oberflächenstrukturen an-

fühlen, wie sie optisch wirken und welche Stoffe

für welche Anwendungen in Frage kommen,

darüber informieren rund 20 Produktbeispiele.

Die ContiTech AG, Hannover, beschäf-

tigt weltweit rund 24'000 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter und erzielte
in 2004 einen Umsatz von nahezu 2,1

Milliarden Euro. ContiTech ist eine Di-

vision der Continental AG, die in 2004
mit einem Umsatz von 12,6 Milliarden
Euro und weltweit mehr als 81 '000 Mit-
arbeitenden zu den weltweit führenden
Automobilzulieferern zählt.

Die Koelnmesse hatte gemeinsam mit dem ide-

eilen Träger der 1MB, dem VDMA Fachverband

Bekleidungs- und Ledertechnik, München, eine

Erweiterung der Angebotspalette beschlossen,

um der Wirtschaft in einem veränderten Markt

die optimale, punktgenau auf ihre Belange

ausgerichtete Plattform zu bieten. Über Maschi-

nen und Verfahren zur Konfektion Technischer

Textilien hinaus zählen nun auch Technische

Textilien/Materialien zu den Warengruppen der

1MB - World of Textile Processing.

Die zunehmende Bedeutung des Wachs-

tumsmarktes Technische Textilien spiegelt sich

deutlich in den unabhängigen Besucherbefra-

gungen anlässlich der 1MB - World of Textile

Processing - Köln wider. Spätestens seit der

Jahrtausendwende sind die Besucher auf der Su-

che nach Innovationen und Problemlösungen

in diesem Bereich. Im Jahr 2000 zeigten 32 %

der Fachbesucher Interesse an Maschinen und

Verfahren zur Konfektion Technischer Textilen,

2003 waren es bereits 34 %. 2000 hielten der Be-

fragung zufolge 44 % der Befragten das Angebot

in diesem Segment für unvollständig. Drei Jahr

später hatten sich die Aussteller bereits besser

auf die Nachfrageverlagerung eingestellt, nur

noch 9 % der Interviewten vermissten ein brei-

tes Angebot in diesem

Segment.

Aufschlussreich

ist auch die Antwort

auf die Frage nach

der Branchenzuge-

hörigkeit der Besu-

eher. Im Jahr 2000

kam jeder fünfte aus

Wirtschaftszweigen,

in denen die Verar-

beitung Technischer

Textilien eine grosse

Rolle spielt, 2003

gehörte schon jeder

vierte Befragte zu den Branchen Automobil,

Luftfahrt, Polstermöbel, Zelte/Planen/Schwer-

textilien, Filtertechnik oder Medizin.

Aew^erecW/œe e»?»za/ «wz/ere - BOT

Für die Hersteller sind die Interessenten am

Themenkomplex Technische Textilien eine aus-

serst lukrative Zielgruppe - 20 % der Besucher

gaben 2000 an, dass sie in den folgenden zwölf

Monaten Investitionen in diesem Bereich plan-

ten, 2003 waren es sogar 24 %.
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